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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Edeka, 
Getränke Gotta, 

Globus, LIDL, NettoT 06181 99 11 970

Sonntag, 07. Sept.2025
Start: 10.00 Uhr
Parkschwimmbad Dreieich

Kids- und Team-
Fun-Triathlon 2025

Teilnehmen können alle Kids von 8-13 Jahren,
die Spaß am Schwimmen, Radfahren und Laufen
haben. Beim Team-Fun Wettbewerb ist der Start
zusammen mit Papa oder Mama möglich!

Triathlonerfahrung ist nicht erforderlich!
Es wird in 3 Altersklassen gestartet.
Wir freuen uns auf Eure Anmeldung.

Weitere Infos unter:
www.kidstriathlon.de

KLINIK LANGEN

Asklepios Klinik Langen
Röntgenstr. 20, 63225 Langen

ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

als Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

Heusenstamm (NZH) In 
historischer Kulisse des 
Schlosses Schönborn, Im 
Herrngarten 1, können 
sich die Besucherinnen 
und Besucher in diesem 
Jahr von Mittwoch, 20., 
bis Montag, 25. August, 
wieder auf all das freu-
en, was das beliebte Heu-
senstammer Weinfest mit 
über 20 Wein-, Getränke- 
und Essens-Ständen vom 
Schlossinnenhof bis zum 
Bannturmgelände zu bie-
ten hat. 
Das Fest beginnt jeweils um 
17 Uhr und endet um 23 Uhr 
(Freitag- und Samstagabend bis 
24 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr).
Das täglich wechselnde Musik-
programm (19 bis 22 Uhr, Frei-
tag- und Samstagabend bis 23 
Uhr) im Schlossinnenhof (Büh-
ne 1) und am Bannturm (Büh-
ne 2) lädt zum Tanzen und auf 
den Bänken zum Mitschunkeln 
ein. Das Musikprogramm im 
Detail:
Bühne 1:
•Mittwoch, 21. August: Big T
•Donnerstag, 22.August: TITO
•Freitag, 23. August: Let’s Go
•Samstag, 24. August: Duo 
Chic
•Sonntag, 25. August (ab 11 
Uhr): Fats‘ Fancy Friends, DJa-
ne Maggie, Tanzband Sunshine
•Montag, 26. August: Big T feat. 
Ina Morgan
Bühne 2:

•Mittwoch, 21. August: Duo 
Toni & Mimo
•Donnerstag, 22.August: Bob-
by Stöcker
•Freitag, 23. August: „The origi-
nal“ Andy Sommer
•Samstag, 24. August: Stormy 
Norman
•Sonntag, 25. August (ab 11 
Uhr): Neuberger Buam, DJ Mr. 
Tree, Stereo Coffee
•Montag, 26. August: Mimo
Eröffnet wird das Weinfest offi-
ziell am Mittwoch, 20. August, 
um 18 Uhr, von Bürgermeister 
Steffen Ball und den Wein-
hoheiten aus Groß-Umstadt 
Weinkönigin Lea I. mit ihren 
Weinprinzessinnen Elisabetta 
und Chiara.
Neu: Frühschoppen am Sonn-
tagmorgen mit Fat’s Fancy Fri-
ends und den Neuberger Buam
Zum ersten Mal findet am 
Sonntag, 24. August, ab 11 Uhr 
ein Weinfest-Frühschoppen 
im Schlossinnenhof statt. Auf 
der Bühne starten Fats‘ Fan-
cy Friends und Die Neuberger 
Buam mit ganz viel Musik und 
guter Stimmung in den Wein-
fest-Sonntag:
•Fats‘ Fancy Friends: Zehn 
verrückte Musiker präsentie-
ren Titel aus den 1950er und 
1960er Jahren von Fats Domi-
no und anderen Zeitgenossen 
des Rhythm & Blues. Aber auch 
Hits bekannter Interpreten, 
wie Joe Cocker, Michael Bublé 
oder Blues Brothers, werden ge-

spielt. Wegen des angepassten 
Big Band-Bläserersatzes stehen 
auch Titel aus dem Swing sowie 
dem neuen Genre NeoSwing 
auf dem Programm. Alle Titel 
sind eigens für die Band arran-
giert. Die Bandbesetzung mit 
Rhythmus- und Vocal-Section 
(Drums, Bass, Piano, Gitarre), 
zwei Trompeten, drei Saxo-
phonen und einer Posaune 
verspicht einen mitreißenden 
Drive, einen abwechslungsrei-
chen Sound und ansteckenden 
Rhythmus.
•Die Neuberger Buam sind 
zwei Vollblut-Musiker aus dem 
hessischen Main-Kinzig-Kreis, 
die als energiegeladene Mi-
ni-Band deutschlandweit für 
Begeisterung sorgen. Mit ihrem 
umfangreichen Repertoire an 
nationaler und internationaler 
Partymusik und jahrzehntelan-
ger Bühnenerfahrung bringen 
sie ihr Publikum auf Privatfei-
ern, Oktoberfesten und Zelt-
veranstaltungen ordentlich in 
Schwung. Ob Schlager, Rock 
oder Stimmungshits – die Neu-
berger Buam treffen den richti-
gen Ton.
Um einen möglichst reibungs-
losen Einlass zu gewährleisten, 
steht ausschließlich der Haup-
teingang im Schlossgarten (von 
der Schlossstraße/Neuer Weg 
kommend) für Weinfestgäste 
zur Verfügung. Der Nebenein-
gang über den Wiesenbornweg 
ist für Besucherinnen und Be-

sucher geschlossen; er muss für 
die Rettungsdienste freigehal-
ten werden.
Am Haupteingang finden zu-
dem Einlass- und Taschenkont-
rollen statt. Das Mitbringen von 
Getränken und Flüssigkeiten 
jeglicher Art (mit Ausnahme bei 
nachgewiesenen Krankheiten 
oder Medikamenteneinnahme) 
ist nicht gestattet.
Vor allem in den Abendstunden 
am Wochenende (Freitag und 
Samstag) kann es dazu kom-
men, dass das Sicherheitsperso-
nal wegen der hohen Besucher-
zahl den Einlass stoppen oder 
kurzfristig unterbrechen muss. 
In jedem Fall ist den jeweiligen 
Anweisungen des Sicherheits-
personals Folge zu leisten.
Die Parkplatzmöglichkeiten 
rund um das Schloss sind be-
grenzt. Alternativ können die 
öffentlichen Parkplätze im 
Stadtgebiet genutzt werden. 
Generell empfiehlt die Stadt-
verwaltung die Anfahrt mit 
dem Fahrrad (Fahrradständer 
im Schlossgarten vorhanden) 
oder öffentlichen Verkehrsmit-
teln. Sicher hin und zurück mit 
dem Hopper (Bus auf Abruf der 
Kreisverkehrsgesellschaft Of-
fenbach): Einfach die kvgOF 
Hopper App herunterladen, 
Start- und Zieladresse sowie 
Zeit eingeben und bargeldlos 
bezahlen. Mehr auf kvgof-hop-
per.de. (Foto: Regine Dinkel-
borg/Magistrat)

Weinfest in schöner Kulisse
Vom Schlossinnenhof bis Bannturm / Neu: Frühschoppen am Sonntagmorgen
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PNEUMOLOGIE, SCHLAF- &
BEATMUNGSMEDIZIN

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n COPD / Asthma bronchiale
n Entzündliche Lungenerkrankungen
n Tumor der Lunge
n Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. T. Stein
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 14 92
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

„Besser
atmen –
besser

leben”

KLINIK LANGEN

Heusenstamm (NZH) Das 
TanzsportZentrum Heu-
senstamm e.V. beteiligt sich 
am Heusenstammer Sommer. 
Unter dem Motto ‚50 Jah-
re Tanzen in Heusenstamm‘ 
findet am 13. September ein 
festlicher Ball im Kultur- und 
Sportzentrum Martinsee statt. 
Mit dieser Veranstaltung fei-
ert der Verein sein 50-jähri-
ges Bestehen. Hervorgegangen 
aus der Tanzsportabteilung 
des früheren Postsportver-
eins nutzt das TZH heute den 
Gesellschaftsraum Martin-
see, den Saal für Vereine im 
Feuerwehrhaus und die Alte 
Schule Rembrücken als Mieter 
der Stadt Heusenstamm für 
sein vielfältiges Angebot. An-
gefangen bei 3-Jährigen über 
Jugendliche und Solotanz, Ho-
bbytanzgruppen, Line Dance, 

Orientalischer Tanz, Zumba 
und Turniertraining in den 
Standard- und Lateintänzen 
sind auf der Homepage unter 
Trainingspläne Zeit und Ort 
des Angebots einzusehen, in 
das jeder hineinschnuppern 
kann.
Die räumlichen Nöte der An-
fangsjahre sind überwunden, 
gab es doch langgestreckte 
Räume oder eine Säule, die 
umtanzt werden musste. Trotz 
vieler Veränderungen waren 
die Begeisterung fürs Tanzen 
und die Pflege von Geselligkeit 
alle Jahre entscheidende Ele-
mente für das Vereinsleben.  
Das Jubiläum wird nicht nur 
auf einer akademischen Feier 
begangen, sondern auch mit 
einem rauschenden Fest in der 
großen Halle Martinsee. Für 
die Musik steht das renom-

mierte Tanzorchester Micha-
el Holz bereit. Die Bewirtung 
an den besonders dekorierten 
Tischen erfolgt durch das Re-
staurant Martinsee. Zwar wer-
den die meisten das Tanzbein 
schwingen wollen, aber wer 
nicht tanzen kann oder will 
wird auch als Zuschauer gut 

unterhalten. Hochkarätige 
Showeinlagen sollen die Gäste 
überraschen. 
Karten gibt es im Vorver-
kauf ab 29 Euro in ‚Das Buch‘ 
auf der Frankfurter Straße 
und im Online-Verkauf über 
die Homepage www.tzheu-
senstamm.de.

Heusenstammer Sommer geht weiter
TanzsportZentrum Heusenstamm  feiert Jubiläum mit festlichem Ball

Heusenstamm (NZH) Der Ver-
ein Freundeskreis Partnerstädte  
ist auch in diesem Jahr wie-
der beim Weinfest im Schloss 
Heusenstamm vom 20. bis 25. 
August mit seinem Weinstand 
vertreten. Wie seit Jahren ist 
der Stand Anlaufpunkt für die 
Freunde eines guten Tropfens. 

Bei einem Glas Wein und gu-
ter Stimmung informiert der 
Verein gerne über die Partner-
städte und seine vielfältigen 
Tätigkeiten im Rahmen der 
Städteverschwisterung. Den 
Stand findet man leicht auf der 
linken Seite des Schlossinnen-
hofs auf Höhe des Brunnens.

Freundeskreis informiert                    
auf dem Weinfest

Heusenstamm (NZH) Die E-Ju-
nioren der TSV Heusenstamm 
freuen sich auf das Kreispokal-
spiel gegen Kickers Offenbach.
Gleich in der 2. Runde kommt 
es zu einem echten Highlight 
im Jugendfußball.
Eine Woche vor dem Start in 
die Saison 25/26 spielen am 
Samstag, 23. August, um 11 

Uhr, Kleinfeld-Rasen, Martin-
seestraße 6 TSV Heusenstamm 
gegen Kickers Offenbach.
Die TSV - Mannschaft mit ih-
ren Trainern Daniele Albanese 
und Spencer Cheung freuen 
sich auf zahlreiche Zuschauer, 
die die Mannschaft im erwar-
teten packenden Pokalfight un-
terstützen.

TSV Heusenstamm E-Junioren im Kreispokal 
gegen Kickers Offenbach

Heusenstamm (NZH) Ab Mitt-
woch, 20. August, werden in der 
Frankfurter Straße in Höhe der 
Hausnummer 8 Tiefbauarbei-
ten in zwei Bauabschnitten zur 
Herstellung eines Trinkwasser-
hausanschlusses durchgeführt. 
Während der Arbeiten werden 
der motorisierte Verkehr und 

Radfahrende mithilfe einer 
Ampel jeweils halbseitig an der 
Baustelle vorbeigeführt; es kann 
daher zu leichten Verkehrsbeein-
trächtigungen in den Stoßzeiten 
kommen. Fußgängerinnen und 
Fußgänger können die Baustelle 
passieren. Die Bauarbeiten wer-
den etwa eine Woche dauern.

Halbseitige Sperrung in der  
Frankfurter Straße ab 20. August

Südosthessen (ots) - (cl) 
Im Polizeipräsidium Süd-
osthessen gab es diese 
Woche allen Grund zur 
Freude: Polizeipräsident 
Daniel Muth begrüßte 63 
neue Polizeibeamtinnen 
und -beamten sowie elf Ta-
rifbeschäftigte im Präsidi-
um am Spessartring. 

„In einer Zeit voller Heraus-
forderungen braucht unsere 
Gesellschaft Menschen wie 
Sie - mit Haltung, Verantwor-
tungsbewusstsein und En-
gagement. Danke, dass Sie sich 
dieser Aufgabe stellen. Ich bin 
überzeugt davon, dass Sie eine 

echte Bereicherung für Ihre 
neuen Dienststellen sind und 
wünsche ihnen einen guten 
Start“, so der Polizeipräsident, 
der dabei auch die Vielfältig-
keit des Präsidiumsbereichs 
von Egelsbach bis nach Sinntal 
sowie die Aufgaben und Her-
ausforderungen der polizeili-
chen Arbeit darstellte.

Dabei ging der Polizeipräsident 
auch auf aktuelle Entwick-
lungen ein: „Wir investieren 
weiter konsequent in die Si-
cherheit der Bürgerinnen und 
Bürger - mit mehr Personal, 
mehr Präsenz und besserer An-
sprechbarkeit.“ Denn seit heute 

sind, durch gezielte Anpassun-
gen und zusätzliches Personal 
durch Stellen aus dem Sicher-
heitspaket der Landesregie-
rung, bei den Polizeistationen 
Seligenstadt, Gelnhausen und 
Schlüchtern jeweils ein zusätz-
licher Funkstreifenwagen rund 
um die Uhr im Einsatz. Damit 
wird die polizeiliche Präsenz 
vor Ort sichtbar gestärkt und 
die Reaktionsfähigkeit weiter 
erhöht. Parallel dazu wurden 
bei den Polizeistationen Bad 
Orb und Schlüchtern feste An-
sprechpersonen als „Schutz-
leute vor Ort“ etabliert. Zur 
offiziellen Begrüßung im Prä-
sidiumsgebäude am Offenba-

cher Spessartring kamen neben 
zahlreichen Führungskräften 
auch Vertreterinnen und Ver-
treter der behördlichen Gremi-
en.
Die Neuzugänge werden künf-
tig auf den verschiedenen 
Dienststellen im gesamten 
Zuständigkeitsbereich des Po-
lizeipräsidiums Südosthessen 
eingesetzt. Viele von ihnen 
haben gerade erst vor Kur-
zem ihr Bachelorstudium ab-
geschlossen und starten nun 
mit frischem Wind ihre Karri-
ere als Kommissarinnen oder 
Kommissare. Hinzu kommen 
Kolleginnen und Kollegen, die 
aus anderen Präsidien oder drei 

von ihnen sogar aus anderen 
Bundesländer - sogenannte 
„Länderwechsler“ - in das Po-
lizeipräsidium Südosthessen 
gewechselt sind. Neben den 
Polizeidirektionen Offenbach 
und Main-Kinzig, können sich 
auch die Kriminaldirektion 
sowie die Direktion Verkehrs-
sicherheit / Sonderdienste auf 
die Unterstützung von neu-
en Beamtinnen und Beamten 
freuen.
Ebenso begrüßte Polizeipräsi-
dent Muth die fast ein Dutzend 
neuen Tarifbeschäftigten, dar-
unter vier neue Wachpolizisten, 
die bereits in den vergangenen 
Monaten im Polizeipräsidium 

Südosthessen eingestellt wur-
den. Im Anschluss an die offi-
zielle Begrüßung wurden die 
Neuzugänge durch die Verant-
wortlichen ihrer neuen Dienst-
stelle in Empfang genommen. 
Einige der neuen Polizeikräfte 
haben nun ihren Dienst be-
reits aufgenommen und sorgen 
hochmotiviert ihren Dienst für 
die Sicherheit der Menschen 
in der Region. Das Polizeiprä-
sidium Südosthessen wünscht 
allen Neuzugängen viel Erfolg 
für ihren Start in den jeweili-
gen Aufgabenbereichen.

(Foto: Polizeipräsidium Süd-
osthessen)

74 Neuzugänge im Polizeipräsidium Südosthessen begrüßt
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Betreutes Wohnen am Campus
Jahnstraße 64, 63150 Heusenstamm
Wohnen@cv-offenbach.de
(069) 84005-400

Tagespflege Haus Anna
Jahnstraße 64, 63150 Heusenstamm

TP-Anna@cv-offenbach.de
(06104) 942260-100

Tagespflege Ha s Anna

N E U E R Ö F F N U N G

Zeit für was Neues?
Jetzt Traumjob 
finden!

SCAN
ME!

Hessen (NZH) Viele Menschen 
trinken im Alter zu wenig, weil 
das Durstempfinden nach-
lässt. Besonders an heißen 
Sommertagen kann dies zu 
gesundheitlichen Problemen 
wie Schwindel, Kopfschmer-
zen, Schwäche, Verwirrtsein 
oder Bewusstlosigkeit führen. 
Damit es dazu erst gar nicht 
kommt, sollten ältere Men-
schen einige einfache Tipps 
beherzigen. „Gesunde Seni-
orinnen und Senioren be-
nötigen selbst an Tagen mit 
normalen Temperaturen 1,3 
bis 1,5 Liter Flüssigkeit. Den 
besten Überblick über die zu 
trinkende Mindestmenge er-
hält man, indem sie schon 
morgens bereitgestellt wird“, 
rät Martin Till, Landeschef der 
BARMER in Hessen. So lasse 
sich jederzeit feststellen, wie 
viel über den Tag noch getrun-

ken werden müsse. Denselben 
Effekt habe auch ein kurzes 
Trinkprotokoll. Hilfreich seien 
hierbei kleine Trinkrituale, wie 
zum Beispiel täglich ein Glas 
Wasser nach dem Aufstehen, 
der regelmäßige Fünf-Uhr-Tee 
oder das Bereitstellen eines 
Getränks zu jeder Mahlzeit.
Bei Vorerkrankungen 
Trinkmenge mit Arzt ab-
stimmen
Wer bereits an Herz-, Kreislauf- 
oder Nierenerkrankungen lei-
de, solle mit seiner Arztpraxis 
klären, welche Trinkmenge 
genau erforderlich sei, so Till 
weiter. Aufgrund des nachlas-
senden Durstgefühls sollten 
Senioren immer wieder an 
das Trinken erinnert werden. 
Wichtig sei dabei aber, dass 
die Angehörigen keinen zu 
großen Druck ausübten. Das 
beste Getränk sei auch für Se-

niorinnen und Senioren Was-
ser, entweder Leitungs- oder 
Mineralwasser, je nach Ge-
schmack oder Verträglichkeit 
mit oder ohne Kohlensäure. 
Für Abwechslung könnten un-
gesüßte Früchte- und Kräuter-
tees oder verdünnte Saftschor-
len sorgen. Seniorinnen und 
Senioren, denen das Trinken 
zwischendurch schwerfalle, 
könnten auch mit entspre-
chend angepasster Ernährung 
ihren Flüssigkeitshaushalt re-
gulieren. Dazu gehörten stark 
wasserhaltige Nahrungsmittel 
wie etwa Gurken oder auch 
Wassermelonen. Auch so kön-
ne man Flüssigkeit aufnehmen. 
Auf Limonaden, Erfrischungs-
getränke oder Eistees sollte 
man hingegen wegen des ho-
hen Zuckergehaltes, ebenso 
wie auf alkoholische Getränke, 
verzichten.

Hitze: Trinktipps für Seniorinnen und Senioren

Heusenstamm (NZH) 
Wenn viele weiß geklei-
dete Menschen mit Klapp-
stühlen, Taschen und Kör-
ben bepackt in Richtung 
Schloss ziehen, ist es wie-
der so weit: Am Samstag, 
16. August, lädt die Stadt 
zum Weißen Dinner in den 
Barockgarten des Schlos-
ses Schönborn ein. Einlass 
ist ab 18 Uhr, der Eintritt 
ist frei.

Das Konzept des Weißen Din-
ners ist ganz einfach und selbst-
verständlich werden auch in 
Heusenstamm die wichtigsten 
Aspekte dieses Events berück-
sichtigt. Deswegen lautet die 
Grundregel an diesem Abend: 
Weiß! Alle Teilnehmenden sol-
len vom Kopf bis zu den Füßen 
komplett weiß gekleidet sein. 
Und wie bei einem guten Pick-
nick üblich, bringen sich alle 
ihre eigene Ausstattung mit. 

Dazu gehören neben diversen 
Speisen und Getränken vor al-
lem (Klapp-)Tische und Stühle, 
gerne auch weiße Dekorations-
artikel wie Servietten, Kerzen, 
Blumenschmuck sowie Wohn-
textilien (Hussen, Tücher und 
Tischdecken). Da es ein feines 
und umweltfreundliches Din-
ner werden soll, werden die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer gebeten auf Einwegge-
schirr zu verzichten und Mehr-
weggeschirr zu benutzen.
Ab 20 Uhr werden die Din-
ner-Gäste von der Heusenstam-
mer Formation Bea & The Beatz 
musikalisch begleitet. Gegen 
22.30 Uhr soll der Sommer-
abend mit dem gemeinsamen 
Entzünden von Wunderkerzen 
(diese werden zur Verfügung 
gestellt) enden.
Für den Erwerb von Rosé- und 
Rotwein aus der Provence, ro-
ter Grütze mit Vanilleeis sowie 
Kaffeespezialitäten wie Espres-
so und Affogato ist ein Foodt-
ruck mit von der Partie.
Wer keine eigenen Tische und 
Stühle mitbringen kann oder 
möchte, kann ab 18 Uhr eine 
Tischgarnitur für zehn Euro/
Garnitur vor Ort ausleihen. 
Eine Garnitur besteht aus ei-
nem Tisch und zwei Bänken, 
die Platz für sechs bis acht Per-

sonen bieten. Reservierungen 
sind nicht möglich – so lange 
der Vorrat reicht.
Für das zügige Be- und Entla-
den wird vor dem Schlossein-
gang in der Schlossstraße eine 
eigene Zone eingerichtet, in 
der das kurzfristige Halten und 
Ausladen gestattet ist. Bei Re-
gen/Unwetter entfällt die Ver-
anstaltung.
Gemeinsam feiern und helfen
Die Stadt Heusenstamm unter-
stützt die Spendenaktion für 
das Hospiz am Wasserturm in 
Rodgau. Daher werden an die-
sem Abend Spenden für die 
Hospizstiftung gesammelt.
Das Hospiz am Wasserturm 
steht im Kreis Offenbach seit 
fünf Jahren für einen würde-
vollen Umgang mit dem Le-
bensende. Es schließt eine Ver-
sorgungslücke, die über Jahre 
hinweg bestand und die kein 
anderer Träger - weder Städte/
Gemeinden noch Kreisverwal-
tung – alleine zu füllen ver-
mochte. 
Heute ist das Rodgauer Hospiz 
eine wichtige Einrichtung für 
den gesamten Kreis mit seinen 
13 Kommunen. Es wird getra-
gen von Bürgerengagement 
und von Städten/Gemeinden 
sowie Unternehmen finanziell 
unterstützt.

Heusenstammer Sommer:                                       
Ein Abend in Weiß

Weißes Dinner im Schlossgarten am Samstag, 16. August /                                                                           
Foodtruck mit Weinen und Kaffeespezialitäten /                                                  

Spenden sammeln für Hospiz am Wasserturm

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Geburtstagskinder
16.08. Klaus Schmittinger, � 75 Jahre
18.08. Ilse Leist,�  85 Jahre
18.08. Renate Bollmann, � 80 Jahre
18.08. Franz Stöckl, � 70 Jahre
20.08. Nang Peng Thao,�  70 Jahre
21.08. Hermann Schwörer,�  80 Jahre
22.08. Elke-Marie Litzkendorf, � 80 Jahre
22.08. Selahattin Sahin, � 70 Jahre

Goldene Hochzeit
21.08. Maria-Magdalena und Winfried Walthart

Katjas  LesetippKatjas  Lesetipp

Katja Richter ist Leiterin der Stadtbücherei Heusenstamm in der Schlossstraße 10, 
Tel. 06104-643615. Die Bücherei ist dienstags 10-12 Uhr und 15-19 Uhr, mittwochs 
und donnerstags 15-18 Uhr, freitags 10-12.30 Uhr sowie am zweiten Samstag im 
Monat 11-13 Uhr geöffnet.

Zeitschriften in der Stadtbücherei Heusenstamm

Im ersten Stock der Stadtbücherei 
ist eine kleine Leseecke eingerich-
tet, in der man bequem auf einem 
Sofa sitzen und sich die Zeitschrif-
ten und Bücher in Ruhe ansehen 
und verweilen kann.
Den Lesern stehen achtzehn ver-
schiedene Zeitschriften zur Ver-
fügung:
- Brigitte
- Finanztest
- Garten Flora
- Geolino
- Kochen&Genießen
- Land&Berge
- LandIdee
- LandLust
- Lisa Blumen und Pflanzen
- Living at Home
- Mein schöner Garten
- Ökotest
- Psychologie Heute
- Psychologie Compact
- Stiftung Warentest
- Wohnen und Garten
- Wohnidee

Die meisten dieser Zeitschriften 
haben einen Paten, das heißt, dass 
uns Leser das ABO dazu geschenkt 
haben. Das ist eine nützliche Sa-
che, denn der Leser bestimmt 
mit, welche Zeitschrift abonniert 
werden soll und kann sie als ers-
ter lesen. Danach geht sie in den 
Bestand der Bücherei. So haben 
beide Seiten etwas davon.

Wer lieber zu Hause lesen möch-
te, kann die Zeitschriften für zwei 
Wochen entleihen.

Dreieich (RZ) Unter dem Mot-
to: „Schwimmen-Radeln-Lau-
fen -alles kinderleicht“, lädt 
der SKG 1886 Sprendlingen 
e. V. bereits zum neunten 
ASKLEPIOS Kids & Team Fun 
Triathlon nach Dreieich ein. 
Kinder und Jugendliche von 
8 bis 13 Jahren und natürlich 
auch ihre Eltern sind herzlich 
eingeladen im Parkschwimm-
bad Sprendlingen mit dabei zu 
sein. Ausrichter ist wie immer 
mit enorm viel Engagement 
die Abteilung „Schwimmen“ 
der SKG 1886 Sprendlingen e.V. 
Die Asklepios Klinik Langen ist 
auch in diesem Jahr Haupts-
ponsor. 
Gestartet wird in drei Al-
tersklassen, über altersent-
sprechende Distanzen in den 
drei Triathlon - Disziplinen: 
Schwimmen, Radfahren und 
Laufen. Alle Kinder, die lieber 
im Team, z. B. mit Papa oder 
Mama, an den Start gehen 
möchten, können beim Team-
Fun Triathlon auf der kürzes-
ten Distanz mit dabei sein. „Es 
spielt keine Rolle, ob die Kinder 
und Jugendlichen Triathlon-Er-
fahrung haben oder nicht. Ein-
zige Voraussetzung ist der Spaß 
an der Bewegung und auch am 

Wettkampf mit Gleichaltri-
gen“, so Leonard Bölke von der 
SKG 1886 Sprendlingen e.V. 
„Wir freuen wir uns sehr auch 
in diesem Jahr wieder den 
Kids-Triathlon in Dreieich un-
terstützen zu können, denn die 
Veranstaltung wird immer mit 
viel Enthusiasmus und größter 
Professionalität vom SKG 1886 
Sprendlingen e.V. durchge-
führt. Darüber hinaus ist Sport 
ein Gesundheitsgarant für alle 
Altersklassen und macht be-
sonders in Vereinen Spaß“, so 
Jan Voigt, Geschäftsführer der 
Asklepios Klinik Langen.
Zentraler Ort der Veranstal-
tung ist das Parkschwimm-
bad Sprendlingen. Die 
Schwimmstrecken werden hier 
im 50 Becken absolviert und 
auch die Laufrunden finden auf 
dem großen Rasengelände des 
Schwimmbades statt. Lediglich 
die Radstrecke liegt außerhalb 
des Bades auf einem gut gesi-
cherten Rundkurs asphaltierter 
Straßen. Ein spezielles Fahrrad 
ist übrigens nicht erforderlich, 
nur die Verkehrstauglichkeit 
der Räder wird vor dem Wett-
kampf vom Veranstalter ge-
prüft - und natürlich besteht 
Helm-Pflicht. 

Das Event beginnt um 10:00 
Uhr mit dem Startschuss für 
die jüngsten Starter aus den 
Jahrgängen 2016/2017. Fünfzig 
Meter Schwimmen, 2,1 Kilome-
ter Radfahren und 400 Meter 
Laufen gilt es hintereinander 
zu bewältigen. Im Abstand von 
20 – 30 Minuten gehen dann 
nacheinander die Jahrgänge 
2014/2015 und 2012/2013 auf 
die Strecken in den verschie-

denen Disziplinen, wobei diese 
dann natürlich jeweils alter-
sentsprechend etwas länger 
ausfallen. Gegen ca. 11.45 Uhr 
starten die gemischten Teams 
des Team-Fun-Triathlon. Der 
Zielschluss ist für ca.13.00 Uhr 
und die feierliche die Siegereh-
rung ist im Anschluss geplant.
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter  www.kidst-
riathlon.de. 

Asklepios-Kids-                  
Triathlon

Jetzt anmelden und am 7. September                     
dabei sein

Rodgau (RZ) Die Johanniter in 
Rodgau bieten den Kurs in Ers-
ter Hilfe am Hund an. Im Kurs 
am Mittwoch, 20. August, von 
18.30 bis 21 Uhr im Johanni-
terhaus in der Borsigstraße 56, 
63110 Rodgau, sind noch eini-
ge Plätze frei und eine Anmel-
dung ist über die Internetseite 
der Johanniter möglich. 

An diesem Abend können Hun-
debesitzer lernen, wie sie ihrem 
Liebling im Notfall schnell Ers-
te Hilfe bei Verletzungen leis-
ten können. Inhalt des Kurses 
sind vor allem die Grundlagen 
und Möglichkeiten der Ersten 
Hilfe am Hund ohne besondere 
Hilfsmittel. 
Konkret geht es beispielsweise 

um folgende Themen: 
• „Hilfe, was hat er jetzt schon 
wieder gefressen?“ – Umgang 
mit Vergiftungen
• „Schnell, ein Pflaster!“ – Erste 
Hilfe bei Wunden und Verlet-
zungen
• „Halt still, ich will dir doch 
nur helfen!“ – So beruhigen Sie 
Ihren Hund in Notlagen

• Dog-Reanimation – Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung für Fell-
nasen
• Tipps für ein Erste-Hilfe-Set, 
das mehr kann als nur Leckerli 
verstauen
In lockerer Atmosphäre lernen 
Sie wie Sie im Ernstfall einen 
kühlen Kopf bewahren und Ih-
rem Vierbeiner helfen können. 

Der Kurs kostet 70 Euro pro 
Teilnehmer.  Die Ausbilder bit-
ten darum, den eigenen Hund 
nicht mitzubringen – Übungs-
hunde wird es vor Ort geben.  

Mehr Infos und Anmeldung 
unter www.johanniter.de/of-
fenbach oder telefonisch unter  
8710-16.

Erste Hilfe für Pfotenfreunde
Dem Vierbeiner mit ersten Maßnahmen helfen / Kurs bei Johannitern

Frankfurt (NZO) Nach einem 
verregneten Juli kommt nun 
der Sommer zurück und zieht 
Sonnenanbeter in ganz Hessen 
und Thüringen nach draußen 
vor die Tür. Trotz sommerlicher 
Hitze sollten Autofahrer die Si-
cherheit jedoch nicht vernach-
lässigen. Der ADAC Hessen-Thü-
ringen erklärt, warum festes 
Schuhwerk und die richtige Sitz-
position entscheidend sind.
Ob beim Ausflug an den Ba-
desee, einem Trip in die Region 
oder dem ersten Date in der Eis-
diele – im Sommer fühlen sich 
die meisten in Sandalen oder 
Flip-Flops am wohlsten. Doch 

auch wenn es angenehmer ist 
bei der Hitze auf geschlossene 
Schuhe zu verzichten, sollten 
Autofahrer die Sicherheit bei 
ihrer Schuhwahl nicht ver-
nachlässigen. Anders als häufig 
angenommen, ist es zwar nicht 
verboten mit Flip-Flops, Sanda-
len oder sogar barfuß Auto zu 
fahren, die Unfallgefahr kann 
jedoch stark ansteigen. 
Offene Schuhe bieten in der 
Regel weniger Halt. Die Gefahr, 
dass der Fuß während einer kri-
tischen Bremssituation vom Pe-
dal abrutscht und das Auto nicht 
früh genug zum Stehen kommt, 
ist erheblich höher als bei ge-

schlossenen Schuhen. Beson-
ders gefährlich wird es, wenn 
sich während der Fahrt ein Flip-
Flop vom Fuß löst. Dieser kann 
sich im Fußraum verkeilen und 
die Pedale blockieren. „Beim 
Fahren ohne Schuhe kann zu-
dem häufig nicht schnell genug 
der erforderliche Druck auf die 
Pedale ausgeübt werden, was 
einen verzögerten Bremsprozess 
zur Folge haben kann“, erklärt 
Oliver Reidegeld, Pressesprecher 
des ADAC Hessen-Thüringen. 
Autofahrer sollten sich daher 
auch nicht barfuß ans Steuer 
setzen.
Kommt es zu einem Unfall kann 

dem Fahrer eine gewisse Teil-
schuld zugesprochen werden, da 
dieser gegen die im Straßenver-
kehr gebotene Sorgfaltspflicht 
verstoßen hat. In manchen Fäl-
len kann die eigene Kaskoversi-
cherung Leistungen aufgrund 
„grober Fahrlässigkeit“ mindern 
oder sogar ganz verweigern. 
Der ADAC empfiehlt Schuhe zu 
wählen, die Halt und Sicherheit 
beim Autofahren geben und 
nicht zu breit sind. „Wer nicht 
den ganzen Tag mit geschlos-
senen Schuhen herumlaufen 
möchte, kann sich einfach ein 
Paar Turnschuhe als Ersatz in 
den Kofferraum legen und vor 

der Fahrt schnell die Schuhe 
wechseln,“ rät Oliver Reidegeld.
Neben den richtigen Schuhen 
ist auch die Sitzposition im Auto 
entscheidend für die eigene Si-
cherheit. Viele Beifahrerinnen 
und Beifahrer tendieren dazu, 
es sich vor allem auf langen 
Strecken gemütlich zu machen. 
Eine falsche Sitzposition im 
Fahrzeug kann bei einem Unfall 
jedoch zu lebensgefährlichen 
Verletzungen führen. Besonders 
gefährlich ist das Hochlegen der 
Füße auf das Armaturenbrett.
Ein Crashtest der ADAC Unfall-
forschung mit 64 km/h zeigt, 
dass bei einer Vollbremsung 

oder einem Unfall ein erhebli-
ches Gefahrenpotenzial besteht. 
Wird der Airbag durch einen 
Aufprall ausgelöst, entfaltet sich 
dieser mit einer Geschwindig-
keit von bis zu 400 km/h. Die 
auf dem Armaturenbrett lie-
genden Beine werden in Rich-
tung Oberkörper geschleudert 
und der Beifahrer wird wie ein 
Klappmesser zusammengefaltet. 
Durch den Zusammenstoß des 
Kopfes mit den Knien kann es 
zu schwersten Verletzungen am 
Kopf kommen, schwerwiegende 
Frakturen der unteren Extre-
mitäten und des Beckens sind 
ebenfalls keine Seltenheit.

Vom Flip zum Flop: Der ADAC erklärt, warum Sommerschuhe nicht auf die Bremse gehören

Kreis Offenbach (NZH) Die 
Nachfrage nach Informatio-
nen zu Künstlicher Intelligenz 
(KI) in der Wirtschaft ist un-
gebrochen groß. Standort Plus 
und das House of Science and 
Transfer der Frankfurt Univer-
sity of Applied Sciences (UAS) 
legen deshalb ihr Brain-Break-
fast zum Thema „KI im Unter-
nehmen einführen“ nochmals 
auf. Professor Dr. Nils Urbach 
zeigt bei der nächsten Ausgabe 
der beliebten Veranstaltungs-
reihe konkrete Ansätze, wie KI 
gewinnbringend im eigenen 

Betrieb eingesetzt werden kann. 
Während der Veranstaltung am 
Mittwoch, 3. September 2025, 
erfahren Unternehmerinnen 
und Unternehmer, wie sie den 
Grundstein für erfolgreiche 
KI-Projekte legen. Beginn des 
einstündigen Vortrags ist um 
8:30 Uhr im Rathaus der Ge-
meinde Hainburg, Retzer Straße 
1. 
Dr. Nils Urbach ist Professor 
für Wirtschaftsinformatik und 
Digital Business sowie Direk-
tor des Research Lab for Digital 
Innovation & Transformation 

an der Frankfurt UAS. Zudem 
ist er Direktor am FIM For-
schungsinstitut für Informati-
onsmanagement und am Insti-
tutsteil Wirtschaftsinformatik 
des Fraunhofer FIT. Er gilt als 
ausgewiesener Experte im Be-
reich von digitalen Innovatio-
nen und deren Verankerung im 
organisationalen Kontext. Beim 
Brain-Breakfast wird er einen 
besonderen Fokus auf die erste 
und entscheidende Phase – die 
strukturierte Ideengenerierung 
für KI-Projekte – legen. Die Teil-
nehmenden lernen auf diese 

Weise, wie sie passende KI-An-
wendungsfälle für ihr Unter-
nehmen identifizieren, den Ein-
satz strategisch planen und im 
Betrieb verankern. Ergänzend 
erhalten sie Informationen, wel-
che Organisationsstrukturen 
und Prozesse notwendig sind 
sowie welche konkreten Werk-
zeuge ihnen bei der Ideenent-
wicklung helfen. 
Die Teilnahme am Brain-Break-
fast ist kostenlos. Es wird jedoch 
um Anmeldung unter wirt-
schaftsfoerderung@hainburg.
de gebeten.

Hintergrund
Anlässlich von Standort Plus – 
dem gemeinsamen Wirtschafts-
förderkonzept des Kreises Of-
fenbach, der 13 Kommunen, 
der IHK Offenbach am Main 
und der Kreishandwerkerschaft 
Stadt und Kreis Offenbach – sind 
der Kreis und die Frankfurt Uni-
versity of Applied Sciences im 
Oktober 2017 eine strategische 
Partnerschaft eingegangen. Die 
Zusammenarbeit soll Unterneh-
men unkompliziert Zugang zu 
Hochschulwissen ermöglichen 
und ihnen Ansprechpartner 

für Fragen zu Innovation, Di-
gitalisierung und Personalma-
nagement vermitteln. Daraus 
hervorgegangen sind bereits er-
folgreiche Beratungsreihen und 
Informationsveranstaltungen 
sowie eine Vielzahl von indivi-
duellen Forschungskooperatio-
nen, berufspraktischen Semes-
tern und Abschlussarbeiten von 
Studierenden mit und in Unter-
nehmen aus dem Kreisgebiet. 
Weitere Informationen sind 
unter www.standortplus.de/
Wissenschaft-stärkt-Wirtschaft 
abrufbar.

Brain-Breakfast: Wie Künstliche Intelligenz in Unternehmen gewinnbringend eingesetzt wird

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

16.08.  	 Eulen Apotheke, Gustav-Heinemann-Ring 1 A, Diet	
	 zenbach, Tel.: 06074/812273
17.08.	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel.: 06104/73388
18.08.	 Forsthaus Apotheke
	 Dreiherrnsteinplatz 16, Neu-Isenburg, Tel.: 		
	 06102/5422
19.08.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel.: 06074/41997
20.08. 	 Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel.: 06074/23410
21.08.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524
22.08.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel.: 06104/61130

Apotheken-Notdienst
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Tausche gebrauchte, gut erhaltene Kleidungsstücke,
treffe dich mit Gleichgesinnten und verbringe unter-
haltsame Stunden auf der reYOUrS Tauschparty.

Die Rhein-Main-Macherfes-frankfurt.de

Noch tragbar?
Tausche es.
Noch tragbar?
Tausche es.Tausche es.Tausche es.

„… jetzt ist Zeit für
einen Wechsel, ich suche
mir was Neues auf der
reYOUrS Tauschparty ...“

16. August 2025
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Weidenbornstraße 40
60389 Frankfurt

■ Workshops
■ Fashionshow
■ Farbberatung
■ DJ-Musik
Mehr unter

Eintritt: 5€ oder Abgabe eines funktionierenden Elektroaltgerätes*.
Bringe bis zu 5 Kleidungstücke mit und tausche der Anzahl entsprechend.
* keine Elektro-Zahnbürsten, keine verschmutzten Geräte. Nur wasman auch selbstmitnehmenwürde.

Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

Alles komplett aus einer Hand!
Innenausbau • Trockenbau • Fliesen verlegen

Badsanierung • streichen • tapezieren
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig

( 0172 / 67 18 159

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. 069 - 59772692

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Junge Künstlerin sucht alles aus
Zinn- z.B. Becher, Teller, Löffel,
Krüge, etc. Zahle Sammlerpreise!
TEL: 06108 - 99 58 275 oder

0152 - 11 97 05 34

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Seit dem 4. August heißt es bei
Netto Marken-Discount wieder: „Bring
dich ein für deinen Verein“.
Rund 1.600 gemeinnützige Verei-

ne aus ganz Deutschland profitieren
bis zum 29. November
von den Kassen- und
Pfandspenden der Net-
to-Kundinnen und Kunden.
Unterstützt werden Pro-
jekte aus den Bereichen
Sport, Kultur, Umwelt und
Soziales – direkt vor Ort.
So funktioniert’s: Kassen-Spende:

Beim Bezahlen einfach „Einfach auf-
runden“ sagen – die Differenz zum
nächsten Zehn-Cent-Betrag wird
gespendet. Pfand-Spende: Am Leer-
gutautomaten per Knopfdruck den
Pfandbon spenden.

Wirkung vor
Ort: Die Spen-
den gehen an
die zuvor aus-
gewählten Vereine in der jeweiligen

Region. So wird aus all-
täglichem Einkauf konkre-
te Unterstützung – direkt
und wirksam.
Netto als Partner für

regionales Engagement:
Mit der Spendeninitiative

stärkt Netto das Ehrenamt
und fördert den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt. Als Nahversorger mit rund
4.400 Filialen ist Netto in den Regionen
präsent – und übernimmt Verantwortung
für das Miteinander vor Ort.
Weitere Informationen zur Aktion:

netto-online.de/spenden

Mit jedem Einkauf Gutes tun
Netto-Spendeninitiative unterstützt rund

1.600 regionale Vereine

ANZEIGE

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Dein Traumjob
finden!

Egal wo.
Egal wann.

Frankfurt (NZH) Sechs Wo-
chen Sommerferien neigen sich 
dem Ende zu. Für Schülerinnen 
und Schüler in Hessen heißt 
es ab dem 18. August wieder: 
Ab in die Schule. An den rund 
1200 Grundschulen in Hessen 
starten dann auch viele Erst-
klässler ins Schulleben. Damit 
die Kleinen sicher ankommen, 
empfiehlt der ADAC, den künf-
tigen Schulweg rechtzeitig zu 
üben. 
Aufgrund ihrer geringeren Kör-
pergröße fehlt Grundschülern 
häufig der nötige Überblick, 
zudem werden sie von anderen 
Verkehrsteilnehmern zwischen 
parkenden Autos oder Sichthin-
dernissen, wie Mülltonnen und 
Glascontainern, leicht überse-
hen. In der Nähe von Schulen 
oder in Wohngebieten sollten 
Verkehrsteilnehmer deshalb be-
sonders wachsam sein und vor-
sichtig fahren. Gerade jüngere 
Kinder können Gefahren, Ge-
schwindigkeiten und komplexe 
Verkehrssituationen noch nicht 
richtig einschätzen. „Kinder 
nehmen ihre Umgebung ganz 
anders wahr als Erwachsene 
und reagieren häufig spontan 
und unüberlegt auf Verkehrssi-
tuationen. Autofahrer müssen 
auf plötzliche Bewegungen in 
Richtung Straße vorbereitet 
sein“, erklärt Alexandro Melus, 
Verkehrsexperte des ADAC Hes-
sen-Thüringen.
Bushaltestellen sollten eben-
falls besonders vorsichtig pas-
siert werden. Kinder überque-
ren nach dem Aussteigen häufig 
spontan die Straße oder rennen 
noch schnell zum Schulbus, 
wenn sie spät dran sind. Hal-
tende Busse mit eingeschalteter 
Warnblinkanlage dürfen daher 
nicht überholt werden.
Bei der Wahl des Schulweges 
sollten Eltern vor allem auf Si-
cherheit setzen. Alexandro Me-
lus betont: „Der schnellste Weg 
ist nicht immer der sicherste. 
Eltern sollten lieber einen et-
was längeren Weg mit ihren 
Kindern einüben, wenn da-
durch Gefahrenstellen umgan-
gen werden können.“ Damit 
die Kinder auf ihrem Schulweg 
möglichst sicher und selbst-
ständig unterwegs sind, emp-
fiehlt der ADAC, den Schul-
weg früh gemeinsam zu üben. 
So können sich die Kleinen in 
Ruhe an die neue Herausforde-
rung herantasten. Dabei gilt zu 

beachten: Schulanfänger sind 
immer auch Verkehrsanfänger. 
Gibt es auf der Strecke Gefah-
renpunkte wie Zebrastreifen, 
Kreuzungen und Ampeln, gilt 
es diese ausführlich mit dem 
Nachwuchs zu besprechen. 
Wenn eine Teilstrecke oder der 
gesamte Weg mit dem Schulbus 
oder öffentlichen Verkehrsmit-
teln zurückgelegt wird, sollten 
Eltern auch diese Wege vorher 
mit dem Kind üben. „Wichtig 
ist, genug Zeit einzuplanen, da-
mit das Kind nicht in Stress ge-
rät, weil es sich beeilen muss,“ 
rät Alexandro Melus.
Der Weg sollte so oft gelaufen 
werden, bis der Nachwuchs 
diesen sicher allein bewältigen 
kann. Zur Kontrolle bietet sich 
ein Spiel an: Im Rollentausch 
können die Kinder ihren Eltern 
den Weg zeigen und alles erklä-
ren. Außerdem ist es in den ers-
ten Schulwochen sinnvoll, das 
Kind zur Schule zu begleiten. 
Wichtig: Kinder lernen durch 
Nachahmung und Beobach-
tung. Eltern haben durch ihre 
Vorbildfunktion deshalb eine 
besondere Bedeutung.
Eltern bringen ihre Schützlinge 
mittlerweile vermehrt mit dem 
Auto zur Schule. Die vermeint-
liche Sicherheit des Bring- und 
Holdienstes kann jedoch für 
zusätzliche Gefahren sorgen. 
Der ADAC rät daher davon ab, 
Kinder regelmäßig mit dem 
Auto zur Schule zu bringen. 
Das ist zwar gut gemeint, doch 
viele Eltern unterschätzen die 
Gefahren, die damit einherge-
hen. Der zusätzliche Verkehr 
durch die sogenannten „El-
terntaxis“ führt oft zu chaoti-
schen und unübersichtlichen 
Verkehrssituationen vor den 
Schulen – damit steigt die Un-
fallgefahr. 
Kinder sollten nur in Ausnah-
mefällen mit dem Auto zur 
Schule gebracht und falls mög-
lich in sicherer Entfernung, 
z. B. an Elternhaltestellen, 
abgesetzt werden. In diesen 
festgelegten Zonen können El-
tern ihre Kinder vor Schulstart 
rauslassen und am Ende des 
Schultages wieder abholen. In 
kleinen Gruppen laufen die 
Kinder dann selbständig den 
restlichen Weg zur Schule. Der 
gemeinsame Fußweg fördert 
nicht nur die Selbständigkeit 
im Straßenverkehr, sondern 
schafft auch soziale Kontakte.

ADAC gibt Tipps für einen sicheren 
Schulweg in Hessen
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie aus 45
Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens, Deutschlands und Frankreichs.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

28995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Luxus Busfahrt auf die Wasser-
kuppe, den höchsten Berg der Rhön

Kostenlose Nutzung von Sauna,
Innen- und Außenpool

Es gibt sogar ein
kleines Kino

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

28995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen
oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Früh-
stücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:

WESTERWALD
Enjoyhotel Westerwald in Wirges

26995
p.P.

5 TAGE AB €

Romantische Städte
in der Umgebung

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

29995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

29995
p.P.

5 TAGE AB €

Salzschlirf

NEU

Kostenlose Luxusbustour
(morgens oder nachmittags)

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

GRONINGEN
Enjoy Deluxe Wellnesshotel Groningen
in Loppersum

33995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
von Spa und Sauna

BELGISCH-LIMBURG
Enjoy Eurotel Lanaken in Lanaken

25995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenloser schöner
Tagesausflug im Luxusbus

NORDHOLLAND
Enjoyhotel Bovenkarspel in Bovenk

In der Nähe des Markermeersund des IJsselmeers (3 km)

nkarspel

NEU
GEÖFFNETAB OKTOBER2025

ERÖFFNUNGSANGEBOT 24995
p.P.

5 TAGE AB €
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06104 /25 45
S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Fürsorge –
bei uns stets im Programm

Ihr Bestattungshaus
in Heusenstamm

Samstag, 16. August
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet m. 
Beichtgelegenheit Kirche Maria 
Himmelskron 
18.15 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron 
Sonntag, 17. August
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
18.30 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung 
Dienstag, 19. August
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
Mittwoch, 20. August
16.00 Uhr: Rosenkranzgebet 
Marienkapelle
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
Kirche Mariä Opferung 
18.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung 
Donnerstag, 21. August
8.30 Uhr: Gebetskreis Maria 
Königin des Friedens Kirche 

Maria Himmelskron
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche Ma-
ria Himmelskron
Freitag, 22. August
12.00 Uhr: Eucharistische An-
betung
Kirche Maria Himmelskron
14.00 Uhr: Wortgottesdiens-
te auf den Stationen Heu-
senstamm AWO-Sozialzent-
rum
18.00 Uhr: Hl. Messe
Kirche Maria Himmelskron
Samstag, 23, August
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet m. 
Beichtgelegenheit Kirche Maria 
Himmelskron
18.15 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron
Sonntag, 24. August
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron
18.30 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung

Kath. Kirchen Heusenstamm

Sonntag, 17.August	
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Susanne Winkler, Ev. 
Kirche, Frankfurter Str. 80
Montag, 18. August
8.00 Uhr: Ökumenischer 
Schulgottesdienst für die 2.-
4. Klasse in der Ev. Kirche mit 
Pfarrerin Corinna Klodt und 
Diakon Oliver Schäfer
8.00 Uhr: Ökumenischer 
Schulgottesdienst für die wei-
terführenden Schulen am Fa-
milienzentrum Leibnizstr. 57 
mit Pfarrerin Susanne Winkler, 
Magda Basta und Sina Koch
15.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl  im Seniorenzent-
rum Herderstraße 85  mit Prä-
dikantin Andrea Schumacher
Dienstag, 19. August	
9.00 Uhr: Schulanfängergot-
tesdienst für die 1. Klassen der 
Adalbert-Stifter-Schule in St. 
Cäcilia mit Pfarrerin Corinna 
Klodt	
9.00 Uhr: Schulanfängergot-
tesdienst für die 1. Klassen der 
Otto-Hahn-Schule und der 
Lindenschule in Maria-Him-
melskron mit Prädikantin Elvi-
ra Turchet

12.00 Uhr: Mittagsgebet in 
der Ev. Kirche, Frankfurter Str. 
80	
20.00-21.30 Uhr:	Bibel im Ge-
spräch miit Klaus-Martin Graf, 
Gemeindesaal, Frankfurter Str. 
80	
Donnerstag, 21.August	 
18.00 Uhr: Vortreffen der Ju-
belkonfirmanden Gemeindes-
aal, Frankfurter Str. 80
19.30 Uhr: Religionen im Ge-
spräch, Thema: Jugend und 
Glaube im digitalen Zeitalter, 
Familienzentrum, Leibnizstr. 
57
Sonntag, 24.August	
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin Co-
rinna Klodt, Ev. Kirche, Frankf-
urter Str. 80
Dienstag, 26.August	
12.00 Uhr: Mittagsgebet in der 
Ev. Kirche, Frankfurter Str. 80

Ev. Kirchengemeinde Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Die 
Evangelische Kirchengemein-
de Heusenstamm lädt schon 
jetzt alle ein, die dieses Jahr 
eine ‚runde‘ Konfirmation 
feiern: Am Sonntag, 12. Ok-
tober, findet um 10 Uhr ein 
Festgottesdienst statt zu Eh-
ren von allen, die im Jahr 
2000, 1975, 1965, 1960 oder 
1955 ihre Konfirmation gefei-
ert haben. Aber auch, wenn 
Sie Ihre Jubelkonfirmation 
zu einem anderen Zeitpunkt 

hatten, diese aber nicht feiern 
können, sind Sie herzlich ein-
geladen, dies in diesem Jahr 
zu tun.
Anmeldungen sind möglich 
unter kirchengemeinde.heu-
senstamm@ekhn.de, telefo-
nisch unter 06104/2464 oder 
persönlich im Gemeindebüro.
Das Vortreffen mit Pfarrerin 
Corinna Klodt findet am Don-
nerstag, 21. August, um 18 
Uhr im Gemeindesaal, Frank-
furter Straße 80 statt.

Jubelkonfirmation am 12. Oktober                
in der evangelischen Kirche

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

9
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922

100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- & Firmen-
auflösungen

• Fliesen abstemmen
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
aller Art
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art
• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u.v.m.
• Weiteres auf Anfrage

300,-€Neukunden-Rabatt

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

Berlin (NZH)  Mulchen hilft, 
Regenwasser im Boden zu hal-
ten, schützt das Gemüsebeet 
vor dem Austrocknen und lie-
fert wertvolle Nährstoffe. Der 
Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND) 
stellt sechs ideale Pflanzen 
für das Mulchen vor und gibt 
Tipps für das richtige Mulchen 
und wie der Garten so vor Tro-
ckenheit geschützt wird.

„Mulchen bedeutet, dass der 
Boden mit organischen Mate-
rialien wie Gartenabfällen, Bei-
kräuter oder Laub bedeckt wir. 
Im Prinzip ist alles Pflanzen-
material, was im naturnahen 
Garten anfällt, auch Mulchma-
terial“, erklärt Corinna Hölzel, 
BUND-Gartenexpertin.
Eine Schicht Rasenschnitt oder 
zerkleinerter Heckenschnitt 
schützt den Boden vorm Aus-
trocknen. Ein gut gemulchtes 
Beet mit gelockertem Boden 
muss zudem seltener gegossen 
werden. Gleichzeitig ist die 
Mulchschicht ein natürlicher 
Dünger, der die Bodenqualität 
verbessert.
Hölzel: „Mulchen ist eine 
Wundermittel für den Garten. 
Die Mulchschicht hilft, Feuch-
tigkeit im Boden zu halten. Die 
Sonne zehrt den Boden nicht 
so schnell aus und weniger Be-
wässerung ist notwendig. Mit 
der Zeit verwandelt sich die 
Mulchschicht in Humus und 
verbessert so die Bodenqua-
lität. In Zukunft kann dann 
mehr Regenwasser im Boden 
gehalten werden.“
Die sechs besten Mulchpflan-
zen sind
Brennnessel: Brennnesseln 
sind sehr nährstoffreich und 
ein guter Stickstofflieferant. 
Starkzehrer wie Tomaten, 
Kartoffeln, Zucchini, Kürbis 
oder Gurken brauchen viel 
Stickstoff, um gesund wach-
sen zu können und gute Ernte 
zu liefern. Achten Sie darauf, 
nur die Stängel ohne Blüten 
zu nehmen. Dann gibt es kei-
ne Samen, mit denen sich die 
Brennnessel an ungewünsch-
ter Stelle vermehren kann.
Rhabarberblätter: Die Blät-
ter des Rhabarbers sind riesig 
und bieten damit eine herr-

lich große Fläche, mit der der 
Boden bedeckt werden kann. 
Die Rhabarberblätter liefern 
dem Boden Kalium, das die 
Wasseraufnahme des Gemü-
ses verbessert. Kontrollieren 
Sie regelmäßig unter den Rha-
barberblättern, ob sich dort 
Schnecken angesiedelt haben, 
und sammeln Sie sie gegebe-
nenfalls ab. 
Rasenschnitt: Beim Mähen 
fällt nährstoffreicher Rasen-
schnitt an. Er liefert dem Bo-
den Stickstoff, Phosphor und 
Kalium und lässt sich sehr gut 
zwischen den Pflanzen vertei-
len.
Laub: Herbstlaub ist die Königs-
klasse unter den Mulchmateri-
alien. Es kann einfach auf den 
Beeten liegen bleiben oder dort 
verteilt werden. Laub sollte im 
Herbst nicht auf der Wiese lie-
genbleiben, sonst gibt es dort 
einen Nährstoffüberschuss. 
Lassen Sie aber etwas Laub als 
Überwinterungsquartier für 
Igel und Marienkäfer auf dem 
Rasen. Dafür einfach das Laub 
in einer Ecke zu einem Haufen 
rechen. 
Heckenschnitt: Ihren Hecken-
schnitt können Sie vor dem 
Ausbringen als Mulch durch 
den Häcksler jagen oder hän-
disch zerkleinern. Dadurch 

verrottet es schneller. Ach-
tung, aufgepasst bei Kirschlor-
beer: Sein Schnittgut enthält 
Blausäure und verrottet sehr 
langsam. Nehmen Sie ihn 
besser nicht zum Mulchen. 
Kirschlorbeer sollte im natur-
nahen Garten sowieso nicht 
gepflanzt werden, da er nicht 
heimisch ist, als potenziell in-
vasiv eingestuft ist und kaum 
Nahrung für Insekten bietet.
Beikräuter wie Löwenzahn, 
Vogelmiere, Klee oder Giersch-
blätter: Stechen oder zupfen Sie 
die Beikräuter aus und lassen 
Sie diese um die Kulturpflan-
zen herum liegen. Achten Sie 
darauf, nicht alle Wildkräuter 
zu entfernen. Denn Wildbie-
nen und Schmetterlinge sind 
auf ihre Blüten angewiesen, 
um Nektar und Pollen zu sam-
meln.
Das sollten Sie beim Mulchen 
beachten
Beim Mulchen gibt es eini-
ge Dinge zu beachten, damit 
keine ungewünschten Samen, 
Wurzeln oder Pilze ins Beet be-
ziehungsweise in den Garten 
gelangen.
Hölzel: „Bei Wurzelunkräutern 
wie Giersch oder Quecke soll-
ten Gärtner*innen entweder 
die Wurzeln entfernen werden 
oder die Kräuter einige Tage 

in der Sonne trocknen lassen. 
So können die Wurzeln nicht 
mehr anwachsen. Je gröber das 
Mulchmaterial ist, desto dicker 
sollte die Schicht sein. Bei fei-
nem Material wie Rasenschnitt 
reicht eine circa drei Zenti-
meter hohe Mulchschicht. 
Bei ungehäckseltem, grobem 
Schnittgut kann das zehn bis 
20 Zentimeter sein.“
Beim Mulchen von Bäumen 
und Sträuchern sollte immer 
der Stamm frei bleiben, damit 
sich pilzliche Krankheitserre-
ger nicht ansiedeln können. 
Achtung Fallobst: Das ist kein 
Mulchmaterial, sondern sollte 
kompostiert werden oder in die 
Biotonne wandern.
Hölzel: „Wenn Heu, Stroh, 
Holzhäcksel oder Sägespäne 
vorrätig sind, eignen sich auch 
diese Materialien zum Mul-
chen. Versuchen Sie jedoch im 
Sinne des Kreislaufgedankens, 
so wenig wie möglich exter-
nes Material in den Garten zu 
bringen und stattdessen das zu 
nutzen, was anfällt. Manchmal 
lohnt es sich, bei den Nachbarn 
nach pflanzlichem Mulchma-
terial zu fragen, wenn Sie wis-
sen, dass dieser keine Pestizide 
im eigenen Garten einsetzt.“
(Foto: Andreas Göllner | Pixa-
bay)

Wasser im Garten halten 
Mulchen schützt vor Austrocknung
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